
N ESITTS) Bucher

OHFINK, Gerhard

GOTTES VOLKSBEGEHREN
Biblische Meraustforderungen.
Munchen 1998 Verlag eue 2174 Sr geDb., ISBN 3-8 (996-392-4).

Kuropa und den USA wurden In den etz- sich seın Volk, damıit CS seinen Auftrag e_
ten Jahren „Kirchenvolksbegehren  « füllen kann? ıne Antwort darauf finden WITr

durchgefüh mıt dem Zıel, die Kirche EY- In der 1bel, AdUS der 1er WIC. exte AauUS-
LeUerN DIiese Absicht Ist zweifellos obens- ewählt wurden, die sachkundig, einfühlsam
wert, doch ist der eingeschlagene Weg ZUT und ktuell zugle1ic. ausgelegt werden. Auf
Erreichung dieses Zieles auch der YIC. diese Welse erhält der Leser Antwort auf Fra-
Weg? Der UTtOor dieses Buches, der bekann- gen, die Uulls eute bedrängen und die Lal-
te Neutestamentler Gerhard Lohfink, sS1e SaCAIl1ıCc. die FErneuerung der Kirche Ördern
die Lösung dieser Aufgabe anders und Ya: können, WEln sS1e MI erns WeTlr-

denach Gottes egehren Wıe wünscht Gott
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PEREIRA,

VERZAU FIT
Dem Gehemnıs auT der Spur
el Philosophie, Bd
Munster 1999 UT Verlag. 218 S} Kl 34,50 ISBN 3-8258-4281-9).

1e stürmische Entwicklun In vielen Be- sammenhänge entdecken, die YEeIlC
reichen der Wissenscha: und Technik letztlich für Uulls Menschen seheimnısvoll

Ööst keineswegs immer Begeıisterun dU>, leiben DER 11USS keıin acntel se1n, denn
sondern verunsichert Im Gegenteıl 1Nanl- Geheimnisse können auch Verzauberung

auslösen, die dem Menschen NOLZ aller Wid-chen Zeıtgenossen, der sıch überfordert
und MI In der Lage s1e die verschilede- rigkeiten Schwung und Freude LE
en Mosaiksteinchen einem sinnvollen ben chenkt Dieses Buch ist voller Überra-

schungen und vermittelt dem Leser reicheGanzen zusammenzufügen. In dieser 1LUa-
tıon ist eın Buch besonders willkommen, des- spiırıtuelle Erfahrungen, die hre Wurzeln
SCI) utor, 1ImM vorliegenden Fall eın Theolo- N1IC. uletzt In den mystischen Tradıtionen

dieser Welt enDe und Naturwissenschaftler, cS5 verste ZAU-

ICH HÄABE FIGENE
Sinnsuche Jensel der Kırche
Mrsg VOTI Hermann
Zurich, Dusseldorf 199}9: ZI 253 S » K 39,50 ISBN 3-545-20159-/).

1e eıträge dieses Buches, VOIl namhaf- > dıe el1g10N efinde sıch eute keines-
ten und kompetenten Autoren verfasst, wegs auf dem Rückzug, sondern erlebe De-

beschreiben sogenannte relig1ıöse Aspekte, wIissermalilsen einen runlın. DIe
die eute In zunehmendem alse In fast al- Übernahme und Verwendung relig1ös be-
len Bereichen UunNnserer Erlebnisgesellschaft stimmter egrılfe und Redewendungen Qa-
aufzuspüren sind, n1ıIC L1UTr In New Age und rantiert och an MC auch die Übernah-
Okkultismus, sondern eben auch In pDor INEe der amı ursprünglic verbundenen m-
und unst, Uus1 und Asthetik, In erapıe Wıe oft rleben WITr 1ImM Alltag, dass Men-
und Fernsehprogrammen. DIie 1er ge- schen ZWarTr dıe leiche Sprache sprechen, den

urchwe präzıse Beschreibun dieses orten aber verschiedene Bedeutungen
Phänomens ist SEeWISS NnOotwend1ı und nMilf- unterlegen AÄngesichts dieser atsache SOl-
reich, we1l 1L1UTr eıne solide Grundlage für te [11lall treffender VOIl „pseudorelıgı1ösen”
die kritische Auseinandersetzung mıt derar- Strömungen sprechen, NIC. alsche
en Strömungen egeben ISt. Fragwürdig Hoffnungen wecken, die sich schon sechr
bleibt allerdings die daraus abgeleıtete Mhe- bald als ırrıg erwelsen könnten
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GEISTLICHE VATERSCHAFT KONZEPTION
GEIT BEGLEITUNG

Bonner 0(0)  Ische Studien, Bd
urzbur: 1999 Echter KOZ2 O:r K ISBN 3-429-02094-8).

1e ÄKrıise der Glaubensvermittlung hat In Vor dem intergrun eines gegenwärtı krı1-
den ve  en Jahren einem SNUE ischen Verständnisses VOI Vaterscha: VelI-

chen ach e  en der Glaubenswei- die vorlıegende Untersuchun Spuren
ergabe eführt Dabe!i treten die Stelle geistlicher Vaterscha 1M frühen Yısten-
rein theoretischer onzepte zunehmend DE Lum, zeichnet die Konturen dieser vielge-
sonale Ansätze In den IC nter diesen An- staltıgen Konzeption geistlicher Begleitung
satzen eiiınde siıch auch die ‚geistliche Va- ach und Ka nach ihrer Bedeutung für die
erscha Diese Konzeption einer „gelst- Gegenwart. DIe Anknüpfung die erfahr-

bare Wirklichkeit der Vaterscha: ist eın Vor-lıchen Begleitung“ 1ST ereıts In frühchrist-
iıchen Schriften anzutrelien und hat be- zug dieser Konzeption, WITF aber auch Fra-
sonders In der monastıischen Tradition eiıne gen auf, dıe 1mM Rahmen dieser Dissertation
starke Verbreitung eiunden ZWarTr angedeutet, aber NIC erschöpfend be-

werden onnten
GORITZKA, Rıchard

DER SEELSORGER ROBERT GRÖSCHE
(  )
Dialogische storal zwischen Frstem Weltkrieg Uund /weitem Vatıkanischen Konzil
el Studien zur Theologie uUund PraxIis der Seelsorge, Bd urzbur 1999
Echter Verlag. 298 S KE:, 39,- ISBEN 3-429-02149-9).

er Seelsorger und eologe Robert (GLEO: Werk und Wirken e1in, In dem s1e eıne „dıa-D sche sehört den prägenden CGestal: logische astoral“ als dessen entrum the-
ten der Vorkriegs- und aC.  riegszeit, die matisıert. Der Verfasser verorte Grosche In
ber ihren unmıiıttelbaren Wirkungskreis den kirchengeschichtlichen Strömungen
hinaus Beachtung fanden Das Zweiıte Vala- seıner Zeıt und analysiert umfangreiches
kanische Konzıil sSTe Ende seines ve- Quellenmater1al aus dem veröffentlichten
bens. In ihm egegne INan dem elatıv sel- und unveröffentlichten Nachlass für dıie e1-
enen YyYDUS eines Seelsorgers, der seın DaS- forderliche Rekonstruktion seiıner Seelsorge
orales TIun 1ImM Kontext selner Zeıt reflektiert, DIe nalysen führen unter Berücksichtigung
der den Nspruc des Christentums publı- der Jeweiligen Ontexte ZAUIG Erkenntnis der
zistisch veritrı und der mıt seınen Off- entscheidenden pastoralen ptionen und der
nungsbemühungen hın den Künsten und ihnen zugrundeliegenden theologischen
den anderen christlichen Konfessionen kul- Prinzıplen. DIe Arbeit dentifiziert den inne-
urelle und ekklesiale Spaltungen über- e Zusammenhang VON Theologie und Pra-
wıiınden Yrachte XI1S der Seelsorge Robert Grosches und eIs-
Die vorlıegende Untersuchun öst das Des- tet amı einen Beıtrag Z Geschichte der
iderat einer Gesamtdarstellung Grosches Seelsorge 1M Jahrhunder
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TEBARTZ-VAN EPST. Franz-Peter

| MOBILER
OoOntexte Kriterien Konkretione
el Studien Z Theologıe und Praxıis der Seelsorge, Bd urzbu 1999
Fchter. S15 s » K ISBN 3-429-02148-0)

1e bisherige Territorialpfarrei era dieser aber NnIC auf das Terrıtorıum der‚w nehmend In die Diskussion. In dem Ma- Pfarreıl enggeführt werden darf. ıne theolo-
Ise, WIe die Möglichkeıiten und Herausforde- Sische Vergewisserung versucht den Com-
rungen Z Mobilität den Lebensradius der munl00rt VON Gemeinde In der Orjıentierung
Menschen erweıtern, verändern sich auch In- Ortskirchenverständnıis des IL Vatıka-

konkreten Glaubensbezüge Immer selte- 1UMS als Einheit In Vielfalt begreifen Wıe
1ier ist die Wohnortpfarrel identisch mıt dem dieses Gemeindeverständnis praktisch aus-

gestaltet werden kann, bringen Konkre-Ort sesuchter und erfahrener Kirchenzuge-
hörigkeit DIie Gemeinde In mobiler Gesell- tionsvorschläge In dıe Diskussion. Auch
schaft ste amı VOT der Herausforderung, gegenwärtı die knapper werdenden O_

nellen WIe finanziellen Ressourcen dıe rahre Verortung In sozlologischer, eO1021-
scher und pastoralpraktischer Hinsicht nach der Zusammenlegung mehrerer Pfar-
überdenken relen lebensfähıgen Gemeinden aufwer-

fen, wird die „Gemeinde ıIn mobiler Gesell-
In dieser hermeneutischen Schrittfolge Ver- schaf einer pastoralen Handlungsper-
SUC diese umfangreiche Studie die Chan:* spe  VE In diesem aktuellen Problemhori-

Zzont werden In diesem Buch Krıterien ent-C0 und Grenzen des Territorlalprinzıps Of-
fenzulegen Kirchengeschichtliche Erinne- wickelt, die Konzeptionen ermutıgen

wollenrungen machen bewusst, dass kirchliche Ver-
sammlung ZWarYr eınen festen Ort raucht,
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„GEBT ZEUGNIS VON NG“

Deutscher Aatholikentag 106 14.6.1998 n alnz
VDokumentation HMrsg VO Zentralkomitee der Deutschen Katholiken
evelaer 1999 Butzon Bercker. 903 S E A ISBN 3-(666-0189-X).

eiıner schwierigen Zeıt des MDruchns In gen und einseıtigen Orıentierungen auf die
Kirche und Gesellschaft Sab der Katholi- gelenkt hat In den Dokumentationen

kentag In Maınz Zeugnıs VOIN einem ebendi- und Berichten des vorliegenden Berichtban-
gen Glauben, eiıner ffenen und vielgestalti- des spiegeln sıch die zahlreıchen ge1st1g-Spl-
gen Kirche SOWIE VON dem iıllen der YI1S- rıtuellen, ökumenischen, politisch-gesell-
ten, sich In die Gestaltung VON Kirche, aa schaftlichen, historischen und kulturellen
und Gesellschaft einzubringen. Aass en dies Dimensionen dieses Jubiläumskatholikenta-
tun konnte, verdan er der Öffenheit, mıt ges wıder. Es bleibt hoffen, dass dieses
der er In seınem Erscheinungsbild und sS@e1- Buch mıt seinem iImmensen ater1a MC
111e  3 Programm SOWIE In der Beteiligun VON sofort 1M Bücherschran verschwindet, SOTMN-

dern Anstols einem intensiven Studiumesellschaftlichen und kirchlichen Gruppen
seınen NSpruc verwirklicht hat, Ort des DI- S1Dt, amı die vielfältigen Anregungen auch
alogs der Kirche und Welt se1In. DIiese Of- tatsächlic aufgegriffen werden und Gestalit
enheit War CS die In Maınz den IC VON annehmen.
den Rändern mıiıt ihren verengten Forderun-

LÜUBICH, Chrara

ERST | DER MAN DIE STERNE
München 1999 Verlag eue O CD 24 .80 ISBN 3-8 /(996-505-6).

hlara Lubich ist elıner reiten Öffent- gen DIie Betrachtungen der Autorın ent-
lichkeit als Gründerin der Fokolar-Be- springen offensichtlich einer olchen YIa

wegung ekannt. hre In deutscher Sprache rung ens1be für die arte des Lebens en
erschieneneneren mM1  erweıle eiıne s1e ehutsam den 1((@) auf den, der serade
Gesamtauflage VON fastı 500.000 Exemplaren In diesen Augenblicken uns ahe ist Aus den
erreıicht. In diesem Buch seht es Texten pricht tiefes Vertrauen auf Jenen
die Schattenseiten des Lebens und die Gott, dem das Leid vertrau ist, weil C unter
Möglichkeiten ihrer Bewältigung Wıe erst uns als Mensch selebt hat, pricht die Über-
die aC den IC auf den Sternenhimmel zeugung, dass sıch In der ”Ae Hor1izonte
freigibt, können schmerzliche Erfahrungen auftun können, die 1ImM Alltag SONS verbor-
tiefer erahnen lassen, Was das en ist In gen leiben DIie Pracht der Sterne sehen WIFr
olchen Momenten Ist NIC ıllıger YOS OE- erst, WEln 0S dunkel wird.
SUC. sondern orte, die begleiten und tra-
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FARBEN FÜR DAS UNAUSSPRECHLICH
Hundert uber diıe uns Hrsg VOT)] Dietlinde ASSMUS
Munchen 1999 Verlag eue .42 SE geD., 19,830 ISBN 3-8 /996-504-8)

INS
Hundert orte VOT) laus emmerle Hrsg VOT) HManspeter
Munchen 1999 Verlag eue 12 S geD., 19,80 ISBNX)

WEeI1 weıtere andcnhen der ansprechen- Der Herausgeber des zweıten Bändchens,
den el liegen VOTVT, VON denen das CE)Y- Prof. Heınz, hat orte des 1994 verstorbe-

ste besonders Freunden der uns eTallen Mnen 1SCNOIS VON Aachen, aus Hemmerle,
WITd. DIe Herausgeberin, Dietlinde ASSmus, zusammengetragen, der zeitlebens eın viel-
hat 100 kurze exte VON Künstlern AauUs Velr- sefragter Redner und auf run seiner zahl-
schiedenen Kulturepochen ausgewählt, die reichen Bücher und anderen eıträge eın De-
das Geheimnıis und die Faszınatıon der uns schätzter utor dgewesen ist Er verstand es

beschreiben, die ın der einen oder anderen WIe 11UT wen1ge, edanken, überliefert WFOr-
Gestalt wohl jeden Menschen erührt, auch meln oder theologische Redewendungen
WenNnn Cl diese Erfahrung 11UT unvollkommen UKC ezuauf das onkrete enfast Sple-
In orte fassen verste Die abgedruck- erisch In Sprache leiden und rıffig
ten exte VON bekannten ichtern, Malern formulieren. DIie sebotenen kurzen Senten-
und Musikern Cn sıch einem aCcetten- ZeN sind OÜ DE eıne Kostprobe, dıe hoffentlic
reichen, vielfarbigen Bild, das überraschen- manchen Leser ermuntert, sich intensıver
de Einblicke und eUeEC Denkanstöfse Ver- mıt dem erk des Mannes beschäftigen,
mittelt der die ın Yeilen hbeim Namen nennt,

der ZU Schmunzeln, aber auch immer WIe-
derZNachdenken und Schweigen inlädt.
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INI-TERMIN-POSTER 2000
Jetzt geht's 10S Mıt ower INS driıtte Ja  ausend
Fichstatt 2000 T ranz-Sales-Verlag. 2,- ISBN 3-((21-0222-0).

leser Taschenkalender für Mınistrantin- hoffentlich auch ZU Nachbeten SOWIE e1NI-
MCH, Mınıstranten und Junge Yısten ge Rätsel, 1Cze und die berühmten Ge:

Ist seıit 5() Jahren 1mM esamten deutschen schichten VON „Zamperl, dem Oberminıis-
Sprachraum verbreitet und, WIe die hohe Auf- ranten“ und 39  anı eyer, der Tempellau  “
lage beweist, offensichtlich auch sehr eliebt. DIe 143 Seiten sind durc.  ehend arbig, mıt
Wıe se1ıne Vorgänger präsentier siıch auch vielen OTOS und Graphiken gestaltet, das
der eue INI In bewährter Aufmachung Wr Format ea für ede Chüul- und Hosenta-
hietet eın übersichtliches Kalendarıum mıt sche. Das MINI-Termin-Poster ist dekorativ,
lıturgischen Hınwelsen und latz für Noti- arbıg, übersichtlich und praktisch, ee1gne
ZEeIN und Termine, interessante eıträge ZU für die Sakristel, das Jugendheim oder
ema e seht'’s I0S Mıt Power 1INs Wohnzimmer und kann helfen, keinen Der-
Jahrtausend“, Gebete Z Nachdenken und mın, Geburtstag oder Dienst vergessen.
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